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Rolf Pohlmeyer 

 

Orchideen im Eidertal 
 

 

Im Stiftungsland Eidertal zwischen Schmalstede und Reesdorf wächst seit 

5 Jahren auf einer Feuchtwiese das Breitblättrige Knabenkraut. 

Die Orchidee steht auf der „Roten Liste“ bedrohter Arten. 

Nur durch mühevolles Mähen der Fläche kann die seltene Pflanze über-

haupt gedeihen. 

Wildpflanzen und viele harte Gräser gewinnen ansonsten die Überhand und 

das Knabenkraut hätte es schwer, sich einen Platz zum Sonnenlicht zu ver-

schaffen. 

Einmal im Jahr sensen deshalb ehrenamtliche Helfer das Gelände und 

transportieren anschließend das Mähgut ab. Davon profitieren auch andere 

schützenswerte Arten. 

Anfang Juni 2017 veranstalte-

te die Stiftung Naturschutz 

Schleswig-Holstein eine Na-

turwanderung ins Eidertal. 

Das Breitblättrige Knaben-

kraut war zum Teil schon 

verblüht. 

Der Bestand wurde mit über 

100 Exemplaren angegeben. 

Die Pflanze wird 15 - 60 cm 

hoch und hat schmale, 

gefleckte Blätter. Sie blüht im 

Mai bis Juni hauptsächlich 

auf Nasswiesen, Gräben und 

Flachmooren und gehört zu 

der Familie der Knabenkraut-

gewächse oder Orchideen. 
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